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Enthält ‚J. 197__„233 Suso’s Centum 1neditationes, mit dem
Prolog des frater de Viridivalle (Groendal bei Brüssel) und
S. 113, 281, 573 eine grosse Anzahl gedruckter und ungedruckter
Hymnen.

486. Pgrn. 32° s. XV; 247 Seiten in schöner Schrift. Musiknoten auf vier
Linien.

P rocessionale. Sequentiae (pro 0rd. praedic.) Mit 35 Hymnen
und Sequenzen, die sich sämlntlich in den Sammlungen von Mone
und Daniel ¿nden.

4.87. Papier 16° s. XV; 158 BIL, zu Anfang und Ende von späterer Hand
(s.XVII) ergänzt.

Deutsche Gebete.

488. Pgrn. 16° v. J. 1511;, 133 B11. in schöner Schrift, defekt zu Anf. und Ende.
(1573 dem ‘Brndcr Laup Hebenhaimer Burger zuo Ulm’ gehörend.)

Gebetbuch. (In der Litanei f. 55° werden die St. Galler Heiligen,
auch S. Leonhard angerufen.)

489. Pgnl. 120 v. J. 1—185; so 1311., laut f. 50 von einer (schwäbischen) Nonne
geschrieben.

Deutsche Gebete.

490. Papier 12° s. XV; 247 beschriebene und leere Blätter.

Deutsche Gebete. (F01. 220: S. Brigitten Gebete.)

491. Papier 12° s. XV; 141 B11. ; geschrieben von Cordnla von Schönnow.

Lat. und deutsche Gebete für die Verstorbenen (fol. 1—H 63 das ganze
Of¿eium defunctorum ritu Romane).

492. Pgm. 12° s. XV; 171 Bll. mit Musiknoten. Die hintersten Bll. theilweise
Papier.

Psalterium et Cantica pro ord. praedicatorum. (Neben den PsalInen
deutsche Anweisung, wann sie zu beten. Der Kalender zu Aniang
hat einiges Besondere z. B. ad '23 März: Immolatio Isaak.)

493. Pgm. 12° s. XV; 55 Bll.‚ defekt zu Anfang und Ende.

Deutsche G ebete für die Verstorbenen. (In der Litanei fol. 39b fehlen
die St. Gallcr Schutzheiligen.)
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